
NR. 236/2017 | 28. April 2017

IMPRESSUM
HERAUSGEBER CHRISTINE LAMBRECHT, MDB REDAKTION ALBRECHT VON WANGENHEIM
TELEFON (030) 227-522 82 / (030) 227-511 18
E-MAIL PRESSE@SPDFRAKTION.DE

TEXT KANN IM INTERNET UNTER WWW.SPDFRAKTION.DE ABGERUFEN WERDEN.

AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Zukunftsinvestitionen in frühkindliche Bildung

Sönke Rix, familienpolitischer Sprecher:

Der  Deutsche  Bundestag  hat  ein  viertes  Investitionsprogramm
„Kinderbetreuungsfinanzierung“  einstimmig  beschlossen.  Damit
investiert der Bund zusätzlich über eine Milliarde Euro in frühkindliche
Bildung. Das gibt Rückenwind für unsere sozialdemokratische Politik für
Kinderförderung,  Elternunterstützung,  Integrationsermöglichung,
Armutsverhinderung  und  Sicherung  des  Wirtschaftsstandorts
Deutschland.

„Bund und Länder unterstützen die Kommunen, indem sie sich an der Schaffung
von mehr und besseren Kinderbetreuungsplätzen finanziell beteiligen. Damit
setzen wir einen sozialdemokratischen Akzent auf gute Bildung für alle Kinder
von Anfang an. Wir unterstützen Eltern, die Familie und Beruf miteinander
vereinbaren wollen. Gleichzeitig machen wir gezielte Qualifizierungsangebote für
Benachteiligte und verbessern die Startbedingungen für die nach Deutschland
ziehenden Familien. Mit Investitionen in frühkindliche Bildung ermöglichen wir es
den Unternehmen, Eltern als Fachkräfte zu halten und sorgen zugleich für gut
ausgebildete zukünftige Nachwuchskräfte.

Die SPD-Bundestagsfraktion hat den Ausbauprozess von Kinderbetreuung mit
der Einführung eines Rechtsanspruchs auf einen Kitaplatz begonnen und führt in
nun konsequent fort. Mit dem Gesetz wollen wir 100.000 zusätzliche Kita-Plätze
bereitstellen, und zwar nicht nur für unter Dreijährige, sondern auch für die
älteren Kinder. Wir investieren zusätzlich 1,126 Milliarden Euro, die übrigens
auch für eine bessere Ausstattung verwendet werden können.“

 

http://www.spdfraktion.de/node/1986463

